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Eine schöne Frau
Von A Lütetsburg

Machdruck verboten

Fortsetzung

Sie wünschte den Gedanken abzuschütteln aber sie der
mochte es nicht Zweifellos würde Herr von Hohenthal
sie dafür verantwortlich machen daß es zu einer Ver
lobung zwischen Herrn von Loschwitz und Rhoda kam
Und das wünschte sie nicht Sie fürchtete möglicherweise
als die Stifterin einer Ehe betrachtet zu werden welche

vielleicht keine glückliche werden möchte
Mama Sie haben mich zu sprechen gewünscht

Es war Nhoda s süße Stimme welche mit diesen Wor
ten Frau von Heyden in einem unerquicklichen Gedanken

gange uWerbWH tz ÄiuWAllerdings Rhoda, komm sehe Dich zu mir Kleine
ich wünsche mit Dir über Etwas zu sprechen Es

hätte lange geschehen sollen, ich hab,e mich in der letzten
Zeit sehr angegriffen gefühlt mir fehlte die Luft Es be
trifft Dich Wnö/ MoMM rstosöT KzjM I

Frau von Heyden sprach mit ihrer gewohnten Freund
lichkeit und Güte und doch wehte es Rhvda wie ein kal
ter Hauch entgegen Gehorsam ließ sie sich ans einen
Wink an der Seite ihrer Mutter nieder eine seltsame
unerklärliche Beklommenheit hatte sich ihrer bemächtigt

Du bist nicht neugierig Rhoda jagte Frau von
Heyden als diese nichts auf die Anrede entgegnete Hast
Du eine Ahnung was ich mit Dir zu sprechen wünsche

Nein Mama nicht die leiseste, entgegnet Rhoda
offen Ist es denn etwas sehr Wichtiges

Ich denke Kind, sagte Frau von Heyden lächelnd
Oder hälft Du etwa eine Bewerbung für nichts Wich

tiges 55 z ojl K iJetzt erröthete Rhoda aber sie sagte nichls sondern
senkte vielmehr scheu das Auge v

Ich sehe Rhoda Du weißt was ich meine und das
ist mir lieb Da bedarf es nicht so vieler Umstände Herr
von Loschwitz hat um Dich angehalten

Rhoda saß wie mit Purpur übergössen

Du bist noch jung, fuhr Frau von Heyden fort ich
habe nicht daran gedacht daß Dein Herz schon wählen
könnte aber wenn es geschehen ist dann Rhoda darfst
Du aus meine Vermittelung rechnen Sei offen Kind
liebst Du Herrn von Loschwitz

Frau von Heyden hatte bis dahin in leisem gleich
mäßigem Tone gesprochen aber obwohl sie sich sichtlich
zur Ruhe zwang während der letzten Worte bebte ihre
Stimme und es war als suche sie die Antwort in den
Zügen ihrer Tochter zu lesen Ja ihre Hände zitterten
vor innerer Erregung Rhoda s Geschick mußte ihr sehr
am Herzen liegen um sie in einen solchen Zustand ver
setzen zu können Das junge Mädchen gab nicht sogleich
seine Antwort Die heiße Röthe hatte einer tiefen Blässe
Platz gemacht dachte sie über die Antwort nach welche
sie auf die an sie gerichtete Frage geben mußte

Zweifellos Sie hatte oft selbst diese Frage an sich
gerichtet und niemals eine Antwort darauf gefunden Sie
fand in Herrn von Loschwitz einen angenehmen Gesellschaf
ter sie hatte ihn überall gern gesehen aber auch nicht
gerade vermißt wenn er nicht da war Rhoda sah ihn
täglich im elterlichen Hause er wurde hier gerne gesehen
die Mutter und nicht sie allein alle Welt nannte

ihn einen liebenswürdigen Mann Auch Rhoda bezeichnete
ihn als solchen aber ob sie ihn liebte

Auf eine Frage konnte sie keine Antwort geben Sie
war so jung vielleicht war es was sie für Herrn
von Loschwitz empfand wenigstens gab es keinen Mann in
ihrer Bekanntschaft dessen Nähe ihr so angenehm gewesen
wäre Nur ein Mann machte bisweilen ihr Herz schneller
schlagen aber es war/eine Gefühl dev Furcht/Ses Unbe
hagens wenn Herrn von HohenthalsArigendenihren
mit einem so eigentWMchWMMsch von Bewunderung
und Mitleid begegneten Rhoda fühlte sich nur leicht und
frei wenn sie ihn nicht sah ,,S tz war durch seine Gegen
wart gleichsam in allen ihreis ÄMgungcu gehindert und
dennoch suchte sie ihn dennoch vermißte sie ihn überall j

WV ör LiW V3 snoz ffM L8K zglsdlK
Nun Rhoda sagte Frau von Heyden ihre Augen

noch immer ynruhig mit fieberhaftem Ausdruck auf das
junge Mädchen gerichtet Ich erhalte keine Antwort
Wi MMKilßMMsWM ksÄtmnkoG vö M nsjoyMK

Mama, sagte sie zitternd ich möchte nicht
Was möchtest Du nicht won MKut z

Der Ton der Stimme erschreckte Rhodv 7 er war icharf
und schneidend sie hatte nie gewußt daß ihre ianfte
liebenswürdige Stiefmutter einen solchen anzunehmen ver
stand

Ich weiß nicht, stammelte sie ich möchte Herrn von
Loschwitz noch keine Antwort geben Ich weiß nicht, ob
ich ihn so liebe

Ah unterbrach Frau Don Heyden die Kleine mt M
sammengekniffenen AugM und einem spöttischen Ausdrück
um den seinen Mund Du hair Romantik studttt mu
ebsrs Ich würde es sonderlich finden wenn Du bei
Deiner so offen dargelegten Vorliebe sür Herrn von Losch
witz jetzt plötzlich Dich zurückziehen wolltest lllö
was würde die Welt von einem solchen eklatanten Be
weise daß sie ein Kind in ihren Kreisen ausgenommen,
sagen Wie würde Herr von Loschwitz bereuen, einem
Kinde seine Aufmerksamkeit erwiesen Hu haben Du bist
nicht vorsichtig gewesen Wie man es von einem wohler
zogenen Mädchen erwarten darf Wenn Tu den jungen
Mann nicht liebtest durneü Du ihn nicht so offenbar
begünstigen Du hast Dich und mich in eine sehr pein
liche Lage gebracht

Rhoda war noch blasser geworden Thränen drängt
sich in ihre Augen Noch nie hatte die gütige Mama in
solcher Weise zn ihr gesprochen es that ihr so unendlich
leid ihr Gelegenheit zur Unzufriedenheit gegeben zn
haben

Mama, stammelte Rhoda ich habe nicht daran ge
dacht daß Herr von Loschwitz um mich anhalten könnte

Nicht daran gedacht rief die schöne Frau aus in
dem sie ihr reiches Spitzentuch zwischen den Fingern
zupfte Rhoda laß mich nicht irre an Dir werden daß
alle meine Bemühungen Dich für unsere Kreise zuzustutzen
vergebliche waren Ich Möchte daß Du Herrn v Losch
Witz nicht sogleich einen abschlägigen Bescheid zukommen
ließest Du hast Zeit Dir die Sache zu überlegen und
ich hoffe daß Du Deine kindischen Anschauungen denen
Du wieder einmal zück Opfer gefallen durch einen ver
nünftigen Entschluß zu Ende bringen wirst Es dürfte
Dir nicht leicht Hne gleich glänzende Parthie geboten tver
den nnd ich weis in der That nicht welche Ansprüche
Dn erhebst wenn Herr von Loschwitz sie Mit seiner Per
sönlicheu ErschemüM und leinen besonderen Vorzügen nicht

befriedigen kann Jede Aame würde sich glücklich schätzen
seine Zuneigung gewonnen zu haben und es werden sich
unge Mädchen genng finden welche ein so glänzendes
LoöDnicht von sich werfen würden Geh auf Dein Zim
mer Rhoda ich hoffe Du überlegst mit Ruhe Auch
K eiU VaW Würde von einer solchen Verbindung seines
Töchterchens durchaus befriedigt sein und mich befreitest
Du von der großen Sorge meinen Liebling bespöttelt
Md belächelt zü sehen

Fortsetzung folgt

sUss Jahresberichtder Handelskammer zn Halle a S für 1884

2 hHAWÄNtt kürzen Kennzeichnung ber Lage
der im Bezirk hauptsächlich vertretenen Geschäftszweige über
gehest können wir Uns bezüglich jener der Zuckerindustrie
ästfMnHiMM beschränken daß der Preis des Zuckers im
WiM des Jahres irir die große Mehrzahl der Fabriken bis
unter, die Selbstkosten gewichen ist Der Raffinerieie
trieb war ein rechl flotter Der Export vok deutschen Raf
finaden ist Mstex/gewachsen und lohnte zeitweise auch nach
Frankreich dessen Raninerien uns sonst auf dem Weltmarkte
eine schwere Konkurrenz boten Das finanzielle Ergebniß wurde
jedoch dadurch beeinträchtigt daß die stetige Rückwärtsbewegung
der Rohznckerpreise den Raffinerien ansehnliche Verluste an
ihren Rohzuckerlagerbeständen zufügte

Die Maschinen in dust rie soweit dieselbe sich auf Spe
Aalitätekr vMMt erzielte meist gute zum Theil sogar glän
zende Erwlge Dagegen fehlte es im allgemeinen Maschinen
b äW wenn mich Wcht aNkWnügeUder Beschäftigung so doch an

Die Braunloh eu ördernng und die Briquettesfabrika
tion namentlich letztere leiden unter der zunehmenden
Einmhr der Mimischen Bräunkohle für welche im Lause ver
gangenen Jahres eine ganz erhebliche Frachtermäßignng Sei
tens M dÄtschen Eisenbahnen gewährt worden ist Sofern
Briquettes mit anderen Brennstoffen auf größere Entfernungen
konkurriren U erfen sie imr deinen minimalen Gewinn ab Da
gegen hat die Mineralöl und Paraffin Industrie wiederum
Wl recht gÄMes MHV zu verzeichnen denn wenn die Lage
des OelgesMftes zn wünschen übrig ließ so war dafür die
jenige des Paräffingeschäftes eine um so bessere

Der KupferschtSferbergbau hatte mit einem enormen
Rückgänge bes Käferpreises und einem schweren Wasserunglück
zu rechnest, liefert jedoch bei thunlichst beschleunigtem Betrieb
noch MgleichswÄse günstige Ergebnisse Bei der Silberpro
dUktiM kam eiäe Aeine MMhung des Silberpreises zu statten
MWbMOieg,elflM rikati ön wurde die Konkurrenz und

demMMrechend/auch der bereits früher auf den Preisen lastende
Druck in erhöh eni Maße verspürt D e Bitterfelder Thon
waarenfabrMWn vermöchte bei bescheidenen Preisen ihr Ab
satzgebiet weiter auszudehnen

Nnf der Ehemikali xnbranche lasten die Folgen einer
stärken Ueberproduktion

Die Papierfabrikation hat mit Rücksicht auf die niedri
gen Papierpreise ihre Produktion wiederum gesteigert Immer
wehr sieht dieselbe sich auf den Export hingedrängt

In der Pianofortebranche war die Nachfrage schwächer
als im Vorjahre nnd es machte sich der Einfluß einer nicht
immer reellen Konkurrenz stärker fühlbar

Die Lederfabrikation stand unter dem sehr nachtheiligen
Einflüsse der nnverhältnißmäßig hohen Preise des Rohmate
rials und einer wachsenden Konkurrenz Etwas besser ging es
mit der Schuhwaarenfabrikation welche bei allerdings eben
falls knappen Preisen eine vergrößerte Zahl von Arbeitern
beschäftigen konnte

Für die Mühlenindustrie ist das Ergebniß des letzten
Geschäftsjahres ein mäßig befriedigendes

Die Weizenstärke faoxikation mußte sich gegenüber der
Konkurrenz anderer Stärkesortett bis zum Eintritt der neuen
Ernte mit pexlustbxingenden Weisen begnügen das Endergebniß
ist ein unbmiedigendes

Für die Malzfabrikation haben sich die im letzten Be
richt angedeuteten guten Aussichten in vollem Maße bestätigt

Die Pröduktiöst der Bräuereien isr ungeachtet der ver

Meine Mittheilungen
tBislnarck über Grant Der Pariser Korrespondent

der Times erzählt daß Fürst Bistnarck sich ihm gegenüber
im Jahre 1878 während des Berliner Kongresses über Grant
folgendermaßen ausgesprochen habe Ich freue mich General
Grant zu sehen Die Zeitungen behaupteten daß ich Lord
Beaconsfield aufgesucht hätte während ich in Wirklichkeit dem
General Grant einen Besuch gemacht hatte Es war sehr na
türlich daß ich als General Grant Paris passirte Eile zeigte
ihn zu besuchen denn ein Ex Präsident der amerikanischen Re
publik ist doch ein großes Thier Ich glaubte einen etwas
aufgeblasenen Mann zu finden und entdeckte an Stelle dessen
einen anspruchslosen und etwas scheuen Mann welcher Fragen
zu stellen liebte und sich zu unterrichten wünschte sehr scharf
beobachtete sehr geschickt sprach und henau meinem Ideal eines
großen Bürgers der sich vom Amte zurückgezogen hat ent
sprach Er fragte mich ob ich ihm Einzelheiten über die Vor
gänge auf dem Kongreß mittheilen könnte und ich antwortete
Lesen Sie die Times was uns Beide lachen machte Er

fühlte sich durch die von uns veranstaltete Revue beengt Sein
Arzt hatte ihm das Reiten verboten und er mußte der Revue
in einem geschlossenen Wagen und gut eingewickelt beiwohnen
Das genirte ihn sehr allein ich sagte ihm Machen Sie sich
darüber keinen Kummer Unsere Soldaten wissen wer Sie
sind und wenn eines Mannes Name General Grant ist so
kann er auch einer Revue im Wagen beiwohnen ohne seinem
Rufe als eines großen Soldaten zu schaden Ich sah daß
ihm dies Vergnügen bereitete

lEine hübsche Geschichte erzählt die Birmingham
Owl Sieht da dieser Tage die Frau eines reichen Birming
hamer Fabrikanten m dem Schaufenster eines Modewaaren
Ladens einen prächtigen Shawl der ihr so gefällt daß sie sich
nach dem Preise erkundigt Vierzig Lstrl ist die Antwort
des Ladenbesitzers der natürlich nicht verfehlt ihr all die
Schönheiten des begehrten Shawls vor Augen zu führen Der
Dame gefällt der Shawl denn auch so gut daß sie sich ent
schließt denselben zu kaufen da sie aber weiß daß ihr Mann
im Leben keine vierzig Lstr für einen Shawl zahlen würde
so zahlt sie zwanzig Lstr a oonto und ersucht den Ladenbesitzer
wenn ihr Mann vorbeikäme diesem doch den Shawl zu zeigen
und ihm nur 20 Lstr dafür abzufordern wofür er ihn sicher
kaufen würde Die List gelang denn wenige Tage später ging
der Mann an dem Laden vorbei wurde von dem aufmerksamen
Eigenthümer hereingerufen sah den Shawl und kaufte den
selben nach einigem Zögern denn such richtig für zwanzig Lstr
Seine Frau wurde natürlich sofort davon benachrichtigt man
denke sich aber ihr Erstaunen nnd ihren Aerger als sie einige
Tage später den Shawl auf den Schultern einer Dame sah
mit welcher näheren Umgang gehabt zu haben sie ihren Mann

schon längere Zeit in Verdacht gehabt hatte Die Frau ver
brachte eine schlaflose Nacht ihr Mann aber soll seitdem deren
verschiedene verbracht und nie wieder einen Shawl für 2V Lstr

gekauft haben M iiZ amMM 5Schlimme Begegnung Als Dienstag Abend gegen
8 Uhr ein in der Straßbutgerstraße m Berlin wohnender
Herr Förder auf seinem Heimwege um die Ecke der Saar
brückerstraße bog hatte er das Unglück derartig gegen eine
Frau die einen vollen Milchtopf in der Händ hatte zu stoßen
daß nicht allein der Topf in viele Scherben zertrümmernd auf
den Boden fiel nachdem er beider Begegnender Kleider mit
seinem weißen Inhalt überschüttet hatte sondern auch Herr F
kam in dem Bestreben der Frau auszuweichen so unglücklich
zu Fall daß der sofort aufgesuchte Heilgehülfe einen Bruch des
linken Armes konstatiren mußte

Alles schon dagewesen Selbst die Taschendiebe in
den Theatern sind keine Errungenschaft der Neuzeit sie haben
schon vor drei Jahrhunderten ihr Handwerk getrieben und im
Tempel Thaliens sich als thatendurstige Jünger Merkurs be
wiesen der bekanntlich der Schutzgott der Langfinger war
Der Taschendiebstahl in den Theatern vor 300 Jahren wurde
ganz nach der heute üblichen Weise vollführt nur die damalige
Bestrafung der Diebe war eine von der jetzigen völlig ab
weichende In einer sehr interessanten im Jahre 1600 er
schieneneu Schrift Wirix s nins äs s findet sich eiUe
bemerkenswerthe Schilderung der Abstrafung derjenigen Taschen
diebe welche sich bei der Ausübung ihres Berufes hatten er
wischen lassen Der Dieb wurde einfach auf die Bühne geführt
und dort an einen Pfahl gebunden zur Schau gestellt
Eine andere Strafart freilich etwas fühlbarer aber doch
schwerer anwendbar als die soeben mitgetheilte theilt ein
altes im British Museum aufbewahrtes Manuskript mit
Ein Herr, heißt es dort saß im Theater neben einem

Burschen von welchem er sehr stark argwöhnte daß er ein
Beutelschneider sei Um das zu erproben nahm er Veran

lassung seinen Beutel zu ziehen und steckte ihn alsdann so
nachlässig ein das er zum großen Theil uns der Tasche hing
Während er nun von der einen Seite den verdächtigen Nach
bar im Auge behielt knüpfte er nach der anderen Seite ein
lebhaftes Gespräch an der Taschendieb als solcher entpuppte
sich in der That der Nachbar im Theater nahm die günstige
Gelegenheit wahr bemächtigte sich seiner Beute und traf lang
sam Anstalt sich zu entfernen Aber schnell zog der beobach
tende Herr sein Messer schnitt dem Diebe ein Ohr ab und
schwur hoch und feierlich er wolle wenigstens Etwas für sein
Geld haben Da fing der Beutelschueider an zu fluchen mit
den Füßen zu stampfen und mit den Fäusten zu drohen

Na na Freund laßt das gut sein, sagte der Andere seid
ruhig und ich will Euch ein honettes Anerbieten machen gebt
mir meinen Beutel hier ist Euer Ohr Nehmt es und zieht

ab So kurz, aber schneidig wurden vor 300 Jahren die
Taschendiebe in den Theatern bestraft

Die Toutnure der D amen setzt diese wie dieGeeste
münder Prov Ztg mittheilt in neuerer Zeit mehrfach der
Visitation natürlich von weiblicher HaW wie das Gesetz be
stimmt auf den Zollämtern aus und an nach den anderen Zoll
grenzen bereits vorgefallenen Zoll Defrauden mittels dieser
Tournuren kann man es den Zollbeamten gewiß nicht verdenken
daß ihr Mißtrauen mit dem Umfange der erwähnten Kehrseite
wächst oder abnimmt Die Beamten haben darin nachgerade
einen gewissen Scharfblick erlangt der sie selten täuscht So
war es auch dieser Tage als eine durch eine recht üppige Form
ihres verlängerten Rückens sich auszeichnende Dame in unge
zwungener Haltung eines der Zollämter in Geestemünde passirte
Auf die Frage des Beamten ob die betreffende Ausladung
nichts enthalte wovon dem Staate eine Abgabe zukomme zeigte
die Dame einen hohen Grad sichtlicher Entrüstung Jedoch
dem Pflichtgetreuen Beamten imponirte dieses nicht Wohl oder
übel mußte die Dame seiner freundlichen aber kategorischen
Einladung in das Zollamt folgen und hier zeigte es sich denn
auch bald welche Kenntniß plastischer Formen dem Beamten
zur Seite stand die Dame hatte ihrer Tournnre mit einem
nicht unbedeutenden Quantum Kaffeebohnen nachgeholfen
Schweigend hielt sie es für rathsam damit die Sache nicht
noch an die große Glocke komme den üblichen Zoll und die
auf ihrem Vergehen ruhende Strafe zu zahlen und sich dann
schleunigst zu entfernen

Mie in guter alter Zeit Ein bedeutender Brand
hat dieser Tage in Potsdam stattgefunden der recht große
Mängel aufgedeckt hat Die Bürgerfeuerwehr Spritzeu kamen
sehr spät Dadurch daß seit Errichtung der städtischen Feuer
wehr die Bürgerfeuerwehr fast gar nicht mehr in Aktion ge
kommen ist eine große Lässigkeit eingetreten So war kein
Schlüssel zu dem Spritzenhause in der Königshauptwache zu
finden die Pferde welche die Spritze zur Brandstelle beför
dern sollten standen wohl eine halbe Stunde vor der Thür
bis ein Schlosser das Schloß derselben öffnete Nachdem die
Pferde vorgespannt waren stellte sich aber heraus daß auch
der Schlüssel zu dem Kasten der Spritze fehlte Infolgedessen
erklärte ein anwesender Schutzmann daß so das Abfahren keinen
Zweck habe und so wartete man noch eine halbe Stunde Bei
anderen Spritzen erforderte es lange Zeit bevor die Pferde
zur Fortschaffung derselben herbeigeschafft wurden

Die Herren Schaffner bei Sekundärbahnen hören ungern
den Ausdruck Bummelzug Manche dieser Beamten er
blicken in dem Worte eine Persönliche Beleidigung und lassen
sich zu bissigen Antworten hinreißen Hierfür ein Beispiel von
der Zobtener Bahn Passagier in Koberwitz Schaffner wann
fährt denn der Bummelzug weiter Schaffner Wenn die
Bummler alle beisammen sind



mehrten Konkurrenz auswärtiger Biere gestiegen Die erzielten
Preise waren ziemlich normale

Die schon vordem unzulängliche Rektifikationsprämie bei der
Spritfabrikation hsit in Folge Stockung der deutschen Sprit
ausführweiter abgeMMMtt

Der iAetreide Expox t ruhte so gut wie vollständig was
bezüglich des Haüptausfuhrartikels G erste auf die mittelmäßige
Qualität letzter Ernte und ben stärkeren Verbrauch Seitens
der im Bezirk betriebenen Walzfab rikation zurückzuführen ist

Die Ergebnisse des Bankgeschäftes gestalteten sich für
das Jahr 1884 wensger günstig als kür das vorangegangene
Jähr Die Gesammiumsätze der hiesigen Reichsbankstelle
welche sich seit dem Jahre 1879 in rascher AufwärMewegung
befänden haben im letzten Jahre einen Rückgang erfahren
dieselben betrugen 1879 443 Will 188S 517 Mill 1881561Mill
1882 608 NW 188Z 747 Mill dagegen 1884 715 Will Mark
Wir müssen auch diese Thatsache wesentlich mit dem starken
Sinken der Zuckerpreise in Zusammenhang bringen

Nach diesen einleitenden Worten wenden wir uns dem
Berichte selbst zu Mlcher in einen Allgemeinen und in
einen Besonderen Theil gebracht worden ist Der
erstere beginnt mit der Besprechung der Fragen der
Gesetz gebung Wir heben daraus Folgendes hervor

Zur Errichtung von Bez irksgewerbekammern er
zän isW I

Unsere Sympathie konnten wir dem Projekte jedoch nicht
schenken indem wir die Nothwendigkeit und selbst die Zweck
mäßigkeit der geplanten Gewerbekammern glaubten verneinen
zu müssen Durch die Vorhandenen landwirthschaftlichen kauf
männischen und industriellen Vereinigungen erscheinen uns die
Landwirthschaft, der Handel und die Industrie zur Zeit völlig
ausreichend vertreten und für das Handwerk dürfte sich zu
einem engeren Zusammengehen mit den genannten Erwerbs
grrippen im allgemeinen weniger die Gelegenheit bieten Wir
geben zu daß die Sonderinteresseü der einzelnen gewerblichen
Berufsklassen vielfach einseitig sich vordrängen können dies als
einen Uebelstand jedoch nicht ansehen vielmehr wird die be
hördliche Central Jnstanz aus dem unmittelbaren Gegenüber
Halten der einander widerstreitenden Meinungen sich ein zu
treffenderes Urtheil als ans den Beschlüssen einer vielleicht
knappen Zufallsmajorität zu bilden vermögen

Zur Währungsfrage erklärt die Handelskammer
Durch die Ablehnung des von den Herren v Kardorff und

Genossen beim Reichstag eingebrachten Antrages den Reichs
kanzler zu ersuchen die Initiative zu einer Wiedereinberufnng
der im Jahre 1881 abgebrochenen Münzkonferenzen zu er
greifen um eine Vereinbarung zur Wiederaufnahme der Aus
Prägung vollwerthiger Silbermünzen seitens der Vereinigten
Staaten des lateinischen Münzbundes des deutschen Reiches und
aller derjenigen Staaten herbeizuführen welche sich diesen Län
dern anschließen wollen, hat die Sache der Bimetallisten
einen empfindlichen Stoß erlitten Ueberdies dürfte sich im
Lager der Bimetallisten eine Spaltung vollziehen denn die
Verhandlungen im Reichstage am 6 März d I haben dar
gethan daß ein großer Theil derselben entgegen dem im
Jahre 1882 auf dem Kongresse zu Köln gefaßten Beschluß an
die Möglichkeit einer internationalen Konvention im Sinne
der Doppelwährung auch ohne den Beitritt Englands zu
glauben scheint Gleichwohl erachteten wir es angesichts der
sich immer wieder erneuernden Anläufe gegen unsere bestehende
Währung und der lebhaften Agitation welche insbesondere in
landwirthschaftlichen Kreisen erfolgreich gegen dieselbe betrieben
wird für unsere Pflicht in einer Eingabe an den Herrn Reichs
kanzler unseren unveränderten Standpunkt in dieser Frage
zu erkennen zu geben Mit der ganz überwiegenden Mehrzahl
der deutscheu Handelskammern sind wir von den Vorzügen
der Goldwährung allzusehr überzeugt als daß wir eine Aen
derung unseres Münzgesetzes nach der Richtung der Doppel
währnng nicht tief beklagen würden es sei deNn daß sich eine
internationale Vereinbarung mit Einschluß von England er
möglichen läßt Wenn dagegen von mancher Seite auf die
vollständige Durchführung unseres Münzgesetzes durch Wieder
aufnahme der Silberverkäufe hingedrängt wird so können wir
uns diesen Bestrebungen nicht anschließen Vielmehr möchten

Das Rittergut Beesen a Elster
Das der Stadt Halle gehörige Rittergut Beesen a E

ist durch die Anlage des Wasserwerks für die Stadt ge
radezu unentbehrlich geworden so daß an einen etwaigen
Verkauf des Gutes wohl niemals gedacht werden kann
vielmehr eine Erweiterung des Besitzstandes namentlich
in der Elster und Saal Aue geboten erscheint wie denn
eine solche jetzt auch behufs Verlängerung des Wasser
rohrnetzes in größerem Maße geplant wird

Bei der Bedeutung welche das Rittergut für die Stadt
gewonnen hat mag ein geschichtlicher Rückblick den ver
ehrten Lesern des Tageblattes wohl interessant und er
wünscht seml

In früheren Zeiten stand das Rittergut Beesen in
hohem Ansehen denn seine Herrschaft erstreckte sich nicht
blos auf Beesen Ammendorf und Planena sondern auch
über Peißett bei Reideburg Pritschöna und Wesenitz Das
jetzige Schloß und die Wirthschaftsgebäude sind 1551
von Christoph Bohse erbaut worden Ursprünglich war
der Sitz der Herrschaft in Ammendorf woselbst in der
Nähe der dasigen Wassermühle ein Gutshof gestanden hat

welcher in der Zeit von 1718 bis 1726 als der preu
ßische General Major Freiherr v Löben denselben in
Besitz Hatte abgebrochen worden ist weil er vom Wasfer
Umgeben war

Das Schloß Ammendorf war der Stammsitz der Ritter
von Ammendorf Dieses uralte adelige Geschlecht so
m und um Halle geseffen gewesen, hat die Herrschaft bis
zum 14 Jahrhundert in Besitz gehabt und ist 155 0 mit
Conrad v Ammendorf ausgestorben Schon im Jahre
968 wird ein Ritter Fritze v Ammendorf bei dem 4 Tur
nier erwähnt welches Markgraf Riddag in Merfeburg
abgehalten hat 1252 wurde Heinrich v Ammendorf der
27 Bischof von Merseburg hat 18 Jahre löblich regiert
und liegt im Mittel der Domkirche begraben 1281
schenkte Ulrich von Ammendorf wegen Austritts aus
dem Augustiner Kloster zu Giebichenstein seine Güter dem
Nonnenkloster zu St Georgen vor Glancha 1410 war
Coppe von Ammendorf Amtshauptmaun in Giebichen
stein und wurde 1415 Hofdiener des Kaisers Sigismnnd
1437 verlieh Erzbischof Günther Coppens Ehefrau Agnes
das Burglehn zu Wettin 1466 wurde Nicolans von
Ammendorf Domherr zu Magdeburg 1478 als die
Stadt Halle von Erzbischof Ernst oceupirt wurde war

Wir die Initiative in dieser so schwierigen Frage dem freien
Ermessen der hohen Reichsregierung überlassen wissen

Die Erhöhung der Getreidezölle wird von der
Handelskammer als eine beschlossene Sache entgegenge
nommen über deren Tragweite die Zukunft entscheiden
mög Allerdings hätte die Handelskammer es lieber ge
sehen wenn die Zollabsätze v I 1879 vorab bestehen
geblieben wären damit die Wirkungen derselben eingehen
der erprobt werden konnten

Bezüglich,der projektirten Abändernng d e s N e ichs
stempelabgabengesetzes vom l Juli 1881 schließt
sich die Handelskammer der vom 13 deutschen Handels
tage gefaßten Resolution mit voller Zustimmung an in
welcher der v Wedell Malchow iche Gesetzentwurf wegen
der prozentualen Besteuerung der geschäftlichen Umsätze zc
als völlig unannehmbar bezeichnet wird

AUS MM und AmMbung
Sitzung des naturwissenschafil Vereins

IM Anschluß an die vorige Sitzung führte Herr Prof
Dr Lüdecke aus daß den neueren Forschungen zufolge
sich der Granit nicht nur auf flüssigem sondern auch auf
feurigem Wege gebildet haben Müsse und sei ciies nament
lich bei den Graniten des Harzes der Fall Herr Privat
dozent Dr Zopf Verfasser der erst neuerdings erschie
nenen mit vielen Illustrationen versehenen Hefte Zur
Morphologie und Biologie der niederen Pflanzenthiere,
und Zur Kenntniß der Phhcomyceten gab Beobachtun
gen bekannt welche er mit Insekten resp Würmer
fressenden Pilzen rtlirndotvs nnd Mrpo orium
gemacht hat Diese kleinen Schimmelpilze bilden eine
große Zahl von Oesen und Fangarmen in denen sich die
sogenannten Mikroskop Aeälchen fangen auf
deren Vorkommen eine erhebliche Anzahl von Krankheiten
der Feldfrüchte zurückzuführen ist Rübenmüdigkeit Nach
Herrn Dr Zöpfs eingeheriden Mobachtungen werden die
Aeälchen von den Schleifen nnd Schlingen der Pilze nicht
nur festgehalten sondern auch aufgezehrt Wahrscheinlich
existiren viele solcher anguillenfeindlichen Pilze welche mit
ihrer massenhaften Vertilgung der schädlichen Aeälchen der
Natur zu Hülfe komMen Herr Dr Baümert berichtete
über eine ihm übertragene UntMüchüng sogenannten echten

Bordeaux Medoe welchen er als mit Anilin verfälscht ge
funden hat An Verschiedenen Proben wies derselbe die
Art und Weise nach welche bei der Untersuchung der
Echtheit der Weine angewendet wird deutet aber auch
gleichzeitig auf die Schwierigkeit des bestimmten Nach
weises der Fälschung hin da die Weinpantscher jetzt viel
intelligenter als ehedem bei ihrem Treiben zu Werke zu
gehen pflegen Empfehlenswert sei nun das altbewährte
Hausmittel einen Tropfen Rothwein auf Kreide
zu schütten Echter Rothwein hinterlasse dann so gut
wie gar keine Farbe während anilinhaltiger hellroth mit
Eochinelle versetzter Wein noch dunkler färbe Im An
schluß hieran konnte Herr Hofrath G er old mittheilen daß
die kleinste im Rothwein enthaltene Dosis Rosanilin den
Urm roth färbe und auf diese Weise die Fälschung des
Weines bestimmt erkannt werden könne Herr Borchert
legte ein schönes Exemplar von Glaskops aus Oberstein
vor Welcher jetzt im geschlissenen Zustande vielfach zu
Schmuckgegenstanden verwendet wird Zuin Schluß sprach

Heinrich von Ammendorf einer der Ersten welche in die
Stadt drangen 1482 wurde derselbe Administrator von
Halberstadt 1514 wurde Conrad von Ammendorf der
letzte seines Geschlechtes von Kardinal Albert mit den
Gütern zu Rothenburg Wettin und Halle beliehen Er
liegt in der Domkirche zu Halle begraben und soll kurz
vor seinem Ende alle Lehns und Schuldbriefe von feinen
Unterthanen haben in die Saale werfen lassen um sie
von solchen Bürden zu befreien

Von den Rittern zu Ammendorf hat die Güter der
Rath zu Halle in den Fehden zur Zeit Erzbischof Bur
chard III gewonnen und 1333 an Sander Brunen
und Bussen vom Thore vor 100 Mark steindalsches
siluers Silber verschrieben Wer sie nachher erhalten
hat ist unbekannt Als aber Erzbischof Albrecht 1387
das Dorf Beesen mit Ober und Untergerichten Hermann
Kotze schenkte haben dessen Erben Hermann und Ullmann
Kotze nach einander auch das Schloß Ammendorf jedoch
nur pfandweise bekommen 1426 lag Erzbischos Günther
mit der Stadt Halle in Fehde und Ullmann Kotze
der mit dem Erzbischof im Bunde war that der Stadt
großen Schaden Deshalb kamen die Bürger von Halle
mit Hülfe ihrer Bundesgenossen vor das Schloß Ammen
dorf gezogen und brannten das Dorf fammt Vorwerk
ab Später ist das Schloß Ammendorf an Gerhard
v Uchlitz gekommen welcher die von den Kotzen verpfän
deten Dörfer Beesen und Planena wieder einlöste Durch
Kauf gingen dann sämmtliche Güter an Erzbischof Fried
rich über welcher dieselben 1455 sür 3600 Gulden an
Georg und Balthafer Bofe verkaufte Dieses adelige
Geschlecht hat die Güter 173 Jahre lang besessen und nach
und nach bedeutend erweitert 1551 theilten sich Georg und
Christoph Bose in dieselben wobei ersterer das Schloß
und Dorf Ammendorf und Peißen welches bereits 1503
erworben worden war letzterer aber die Dörfer Beesen
und Planena erhielt verschiedene Stücke jedoch beiden ge
meinschaftlich verblieben Christoph Bose erbaute wie be
reits erwähnt das noch jetzt stehende Gut zu Beesen
Später sind beide Güter mit Genehmigung des Admini
strators Markgraf Joachim Friedrich und der Bosen
fchen Agnaten an den Rath der Stadt Halle verkauft
worden und zwar Beesen 1593 von den Vormündern des
unmündigen Hans Albrecht Bose für 17000 Gulden und
ein Jahr später Ammendors von Hans Georg Bose für
24,000 Gulden Die Jahreszahl 1593 steht noch jetzt

noch Herr Prof Lüdecke über die Entstehung der einzeln
liegenden Granitblöcke wie solche ans dem Brocken und
der Louisenburg im Fichtelgebirge oft in riesigen Dimen
sionen und ungezählter Menge vorkommen Diese Er
scheinung sei auf die theilweife Verwitterung der ehemals
zusammenhängenden Granitmasse zurückzuführen Durch
dieselbe entstanden einzelne Kuppen an deren Seiten und
Basis sich die Verwitterung weiter und so lange vollzog
bis die einzelnen sestgebliebenen Blöcke den Halt verloren
und chaotisch übereinander stürzten

slOjähriges Stistnngssest des akadem Turn
vereins Saxo Thuring ia z Schauturnen Kommers
Zu dem gestern Nachmittag in der Turnhalle am Roß
platze abgehaltenen Schauturnen waren außer den Ver
tretern der auswärtigen Kartellvereme der Herr Kurator
der Universität Geheimrath Schrader Herr Rektor mag
nifikus Konrad sowie verschiedene Herren Professoren er
schienen Ferner war eine erhebliche Anzahl alter Herren
sowie eine Anzahl Bürger und eine Corona von Damen
zUr Stelle Mit dem Gesänge Der Gott, der Eisen
wachsen ließ wurde zu den Freiübungen aufmarschirt
Saxo Thüringer uud Vaudalen welche von Herrn Turn

lehrer Fessel kommandirt wurden Diese mit Eisenstäben
ausgeführten Freiübungen wurden mit Energie aufgenom
men imd mit großer Exaktheit durchgeführt Auch die
darauffolgenden Uebungen an den Geräthen zeigten von
großer Gewandtheit und der turnerische Ernst kam in der
allzeit straffen Disciplin zur vollsten Geltung Bei dem
nun folgenden Kürturnen zeigten sich als Meister an
Kraft und Gewandtheit Herr oanck plril O Borussia
Berlin und Herr stuck korest B Vandale Halle Das
Schauturnen war ein mustergiltiges uud gebührt nament
lich auch Herrn Turnlehrer Fessel für sein Wirken vollstes
Lob und wurde ihm auch seitens der Universitätsbehörde
nach Schluß des Schauturnens besondere Anerkennung
ausgesprochen Am Abend war großer Festkommers
in den dekorirten Räumen des Neuen Theaters welches
durch die kürzlich bewirkte Reuoviruug ganz bedeutend
gewonnen hat Die großen langen Kneiptafeln waren
voll von bnntbemützten Herren besetzt und an den Seiten
und namentlich ans den Gallerien hatte sich eine von
zahlreichen Damen gebildete Corona eingefunden Den
Salamander auf Se Majestät kommandirte Herr stuck
insck Eckardt Herr stuck tdsol Schlecht feierte die
Lehrer der Universität Herr Rektor magnisikus Professor
Konrad die akadem Jugend und speziell die akadem
Turnerschäst und Herr stock Beckmann widmete als Ver
treter des präsioirenden Vereins Berlin der Saxo Thurin
gia wegen ihrer wesentlichen Verdienste um den Kartell
verband des V 0 ehrende Worte der Anerkennung
Herr Professor Harimck forderte nach einer scherzhaften
Definition des Wortes Musensöhne zu einem feierlichen
Salamander auf welcher der Brüderschaft zwischen
Lernenden und Lehrenden gslt Herr stuck rick ließ die
alten Herren hochleben und wurde sodann noch speziell
auf Herrn Turnlehrer Fessel ein urkräftiger Salamander
gerieben c Ein fideles Bierstück betitelt Die Heimkehr
des Agamemnon erregte vielfach stürmische Heiterkeit
Kommersmäßig stieg dann später der Landesvater welchem
sich als zweiter Theil des Kommerses die Fidelitas an
schloß Zum Beschluß der Festfeier ist heute 12 Uhr

unter dem Stadtwappen welches über dem Eingänge zum
Gutshofe angebracht ist Das Grabmal und Epitaphium
Georg Bosens befindet sich in der Kirche zu Ammendorf
Der Rath der Stadt Halle hat später auch noch von
den Bösen die Dörfer Pritschöna nnd Wesenitz sowie ein
Holz in Benkendorf der Sand genannt erworben und
nebst dem 1539 erkauften Stoyenholze in der Altenburg
vor Merseburg und der Malteritz Marke zum Schlosse
Beesen geschlagen dieses selbst mit neuen Gebäuden ver
bessert und aus sämmtlichen Gütern ein ansehnliches Amt

Im 1 5 und 16 Jahrhundert häuften sich jedoch die
Schulden der Stadt Halle und durch den 30 jährigen
Krieg gerieth das Kreditwesen der Stadt so in Unord
nung daß weder Kapital noch Zinsen abgeführt werden
konnten Das Domkapitel zu Magdeburg hatte eine
Forderung von 35400 Thlr Da jedoch die Stadt diese
Schuld abzutragen nicht im Stande war so verglich man
sich dahin daß dem Domkapitel 30000 Thlr zukämen
und dasselbe statt der Baarzahlung die Güter Ammendorf
und Beesen mit allem Zubehör durch Wiederkaufs Con
traet vom 28 Juni 1655 überlassen erhielt so daß die
Stadt Halle zu jeder Zeit ohne Zwang und ohne Ver
jährung freie Macht und Recht haben sollte die Gükr
um das bestimmte Geld der 30000 Thlr wieder zu re
dimiren In diesem Stande verblieb es bis 1717 da
eine Königl allergnädigste Kabinets Ordre cko ckatc Wuster

Hausen d 31 August 1717 an den Magistrat des In
halts ergangen daß dem General Major Freiherrn von
Löben die Güter Ammendorf und Beesen welche das
Dohm Capitul wiederkäuflich besitze und derentwegen er
sich melden würde vor allen andern gegen Billige Satis
faetion überlassen werden sollten Nach mancherlei Unter
handlungen bei denen das Domkapitel ein Vorrecht be
anspruchte auch 1000 Thlr mehr als von Löben bot
glaubte der Magistrat doch der Cabinets Ordre nachkom
men zu sollen obwohl Innungen und Gemeinheiten sür
das Dohm Capitul viele Bemühung angewendet Durch
Königl Reseript wurde ein Termin vor dem General
Kommissariat zu Berlin anberaumt und auf demselben
wurden die Ansprüche des Domkapitels auf 36000 Thlr
angesetzt nnd ein Wiederkauss Contraet zwischen dem Gen
Major v Löben und dem Halle schen Magistrat auf 50
Jahre abgeschlossen

Fortsetzung folgt



Musikfrühschoppen im Eafs David und Nachmittag 4 Uhr
Gondelfahrt nach Kramers Etablissement in Cröllwitz
Abends 8 Uhr Abfahrt in großen Gondeln und Saale
kneipe mit Musik und Feuerwerk r n

Heute Abend feiert der 8 L unsere gesammten
Korps den Abschiedskommers im neuen Theater

Die älteste der jetzt in Halle bestehenden Apotheken
die Hirschapotheke auf dem Markte könnte übermorgen
am Sonntag den 2Mugust ihr 350jähriges Jubiläum
begehen Unterm 2 August 1535 Montags nach vin
enla Petri ertheilte nämlich Cardinal Albrecht seinem
Leibarzt dem I Johann NikolauK bi Ü Weihe Wihe
Wyhe das Privilegium eine Apotheke zu Halle an welchem
Orte es jme geliÄet, ßu errichtett und Weihe legte die
jenige an welche den Namen zum bläuen Hirsch erhielt
und jetzt einfach zum Hirsch heißt Die älteste über
haupt zu Halle errichtete war dies zwar nicht deün schon
1423 wird in dem Hälle schen Schöppenbnchern ein Apo
theker Meister Peter genannt welcher eiyes seiner Häuser
auf dem hohen Kräm vnve alle dy Wuchere vnde was
zu der Apteken gehont und alle die Bücher und was
zu der Apotheke gehört im genannten Jahre verkaufte
und außerdem wurde 1493 die erste ordentliche privilegirte

Apotheke die sogenannte Rathsapotheke angelegt die
bei Errichtung der Hirfchapotheke noch bestand aber wie
jene die Petersche außer bei dem Verkaufe gar uicht weiter
erwähnt wird so ging diese die Rathsapotheke um
die Mitte des 17 Jahrhunderts wieder ein ihr Privi
legium brachte der damalige Besitzer der, Löwenapotheke
an sich und die Hirschapotheke ist wie erwähnt die
älteste der jetzt in Halle vorhandenen sechs Trotz der
bei ihrer Gründung gegebenen Zusicherung daß niemals
mehr als zwei Apotheken Hierselbst geduldet werden sollten
folgte ihr doch bereits 1555 die Löwenapotheke 1693
die Engelapotheke 1701 die Wäisenhausapotheke und
in den letzten Jahrzehnten die beiden neuen dem Wachs
thum der Stadt Rechnung tragenden Apotheken auf dem
Neumarkt und in Glaucha

Der Geschäftsbericht der Dampsschissfahrts
gesellschaft Elbe und Saälc mit dem Sitze in
Alsleben a S pro 1884 liegt Uns vor Aus dem
selben ist hervorzuheben daß im Jähre 1884 bei einem
Gesammtumsatze von 331940 Mk 12 Pfg ein Rein
gewinn von 21500 M 12 Pf erzielt worden ist Das
Aktienkapital beträgt 246000 Mk und die beiden Dampfer
fungiren in der Bilanz mit 119 925 M Die zur Ver
keilung gelangende Dividende beträgt 8 Prozent

sJnterimstheater Unsere Berliner Gaste wer
den am nächsten Sonntage ihre Abschieds Vorstellung ge
ben und haben hierzu einen 3 aktigen Schwank Unsere
Sonnabende und das bekannte Lustspiel Heinrich Heine
gewählt Die geschätzten Künstler haben während ihres
mehrwöchentlichen Gastspiels durch ihre vortrefflichen
Leistungen sich so viele Freunde in hiesiger Stadt erwor
ben daß sie am Sonntage wo sie zum letzten Mal zu
uns reden werden jedenfalls auf ein volles Hans rechnen
können Die Vorstellung wird bereits um 7 Uhr beginnen

Im Halles chenSch ach klub fand wie das L Tgb
schreibt am Dienstag Abend eine außerordentliche Sitznng
statt galt es doch den vom Hamburger Schach Kongreß
heimkehrenden Dr Tarrasch festlich zu begrüßen
Endlich einmal ein deutscher Meister der einen hervor
ragenden Preis davon trug freilich nur einer aber Deutsch
land hat ja nun den Anfang gemacht und wird hoffent
lich seinen jungen Ruhm kräftig befestigen Dieser Eine
nun ist Mitglied des Halleschen Schachklubs Was Wun
der wenn da die Versammlung zahlreich die Stimmung
eine sehr animirte war Ein Lorbeerkranz mit der Wid
mung Dem ersten deutschen Sieger des Hamburger
Schachkongresses freundschaftlich gewidmet vom Halleschen
Schachklub 1885 wurde dem Gefeierten unter warmen
Worten überreicht und ein kräftiges Hoch auf den ersten
deutschen Meister und das treue Mitglied des Halleschen
Schachklubs bestätigte die Anerkennung seiner Verdienste
und die freundschaftliche Gesinnung aller Schachllub Mit
glieder zu ihm

Hofjäger j Am nächsten Diensttag soll in dempräch
tigen Lokale des Herrn Eberhard ein ganz eigenartiges
Fest und zwar für Jung und Alt veranstaltet werden Es
wird sich um nichts Geringeres als die Vorführung eines
Kameruner Nationalsfestes handeln bei welchem die Prin
zessin von Angra Peqnena in höchsteigener Person von
ihren Leibeigenen mit allem Pomp einhergetragen wird
Auch werden in dem Gefolge alle Spezies der Kameruner
Fauna unter andern zwei dressirte Giraffen erscheinen
Hieran soll sich ein Kmderauszug schließen und zwar in
den Trachten aller Länder der Erde Günstiges Wetter
vorausgesetzt dürfte dieses eigenartige Fest große Zuschauer
massen herbeilocken

sDer Gesang Verein Helena zu Giebicheu
steins beabsichtigt am nächsten Sonntage auf Lüderitz s
Berg zum Besten der Gielnchensteiner Alters und Wai
sen Versorgung eine Abendliedertafel abzuhalten Der
löbliche Zweck wird das Unternehmen des Vereins gewiß
durch eine rege Theilnahme unterstützen

Im Schaufenster des Stickereigeschäfts von Fräu
lein Wanda Melzer Hierselbst große Steinstraße 9
präsentirt sich seit gestern ein prachtvolles roth und weiß
seidenes schweres Fahnenband mit eingestickter Dedikation

ein Geschenk mehrerer Ehrenjungfrauen für die nächsten
Montag zu weihende Fahne der Conditoren und Pfeffer
küchlergehülsen Hierselbst

Kinderfest Die hiesige Neumärker Schützengilde
gedenkt Mittwoch über acht Tage in ihren Gesellschafts
räumen ein solennes Kinder und Gartenfest verbunden
mit Concert und Illumination sowie allerhand Belustv
gungen für die Jugend abzuhalten Dasselbe verspricht
nach dem aufgestellten Programm fehr großartig zu werden

Der Gefangenen Aufseher Bodenstein von hier war
in Magdeburg in eine Untersuchung verwickelt die wenn
ie zu Ungnnsten desselben ausfiel dessen ganze Existenz

in Frage ziehen konnte Derselbe ist nun vom königl
Landgericht zu Magdeburg vor einigen Tagen von der
gegen ihn erhobenen Anklage glänzend freigesprochen
NMH

sEine Mahnung zur Vorsicht s Der verehe
ichten Hausmann Mertin hier welche wie wir kürzlich
lerichteten von eiüer Katze in die Hand gebissen wurde
und sich, da das verletzte Glied bedenklich anschwoll wsort
in klinische Behandlung geben mußte hat vorgestern der
eine Arm abgenommen werden müssen um sie überhaupt
am Leben zu erhalten Darum Vorsicht im Umgänge

gl u ZUS i,tt nslemwzm l j
Unglückssälle Ein gräßlicher Unglücksfall er

eignete sich heute früh auf dem Bahnhofe Weißenfels
Der Streckenarbeiter August Deubel daher war im Be
griffe seine Arbeit zu beginnen als er beim Passiren des
Geleises während er seine Obacht ans zwei von verschie
denen Seiten einfahrende Züge gerichtet hatte von einer
Rangirmaschiue erfaßt und niedergeworfen wurde Die
Räder der Maschine gingen ihm über den rechten Ober
arm hinweg und zerfuhren denselben derartig daß die
Amputation durch den zugezogenen Bahnarzt Herrn Dr
Hachlmann in Weißenfels welcher noch die erforderlichen
Nothverbände anlegte erfolgen muße Hierauf wurde
die Ueberführung des Unglücklichen nach der hiesigen
Klinik veranlasst Der Fall ist um so beklagenswerther
als D verheirathet und Vater von 4 Kindern ist
Auf dem Erweiterungs Neubau der Malzfabrik von Schulze
in Könnern verunglückte gestern Vormittag der Maurer
Lingel daher Derselbe war in der Höhe des zweiten
Stockes mit Abrüsten des betreffenden Gebqudes beschäf
tigt als er beim Herabwerfen eines Holzriegels mit seinem
Rocke an einem daran befestigten Nagel hängen blieb und
dadurch das Gleichgewicht verlor Es blieb ihm weiter
nichts übrig als von oben herab auf das Straßenpflaster
zu springen Leider hat sich der Mann durch Heu Sprung
aus so bedeutender Höhe außer mehreren Verstauchungen
des Körpers einen schweren Bruch des linken Sprung
gelenkes zugezogen weshalb seine Ueberführung nach der
hiesigen Klinik und seine Aufnahme hier erfolgen mußte

Provinz und Nachbarstaaten
Schönebeck Am Donnerstag Nachmittag 5 Uhr stürzte

sich ein etwa WMriger Arbeitsmann aus Hannover von dem
von hier nach Griinewälde fahrenden Fährkahu in die Elbe
um sich zu ertränken Herr Bademeister W Köhler welcher
von semer am jenseitigen Ufer liegenden Badeanstalt den Vor
gang beobachtet hatte eilte schnell mit einem kleinen Kahn dem
Lebensmüden zu HMe und es gelang ihm den Unglücklichen
an der unterhalb der Anstalt liegenden Buhne einzuholen in
den Kahn zn ziehen und nach der Badeanstalt zu bringen Aus
dem Trauschein den der Mann ins Wasser zu werfen suchte
erfuhr man seinen Namen auch gestand er später ein daß er
arbeitslos und ohne Existenzmittel sei und darum diesen Schritt
gethan habe Durch freundliche Vermittelung eines Badegastes
erhielt der Mann trockene Kleider auch erhielt er von dem
selben das nöthige Reisegeld um zu seiner Frau und zu feinem
Kinde zurückzukehren

Nordhausen Bei dem Königsschießen der hiesigen
Schützenkompagnie hat sich das jüngste Mitglied der Compagnie
Herr Juwelier Zorn zum Schützenkönig geschossen Der
Besitzer des Gasthauses Zum Park Herr Hartleb begab sich
Donnerstag früh aus der Gaststube nach dem Schlafzimmer
und legte sich auf sein Bett Als bald darauf die Tochter ihn
wecken wollte war er todt

In Berga ist vorgestern ein toller Hund getödtet worden
Es ist daher für Berga die dreimonatliche Hundesperre ange
ordnet worden

Zeitz Gelegentlich eines zwischen dem Tischlermeister
Schocher nnd dem Barbier Benig aus Potsdam entstandenen
Streites brachte letzterer dem Sch so schwere Verletzungen bei
daß der Tod desselben eintrat B ist verhaftet In der
Nacht zum Donnerstag brannten in der Fabrikstraße einige
Stallgebäude und ein Theil des Daches des Vorderhauses ab
In den Flammen fand eine Anzahl Kleinvieh den Tod Die
abgebrannten Baulichkeiten waren versichert

Bornstedt Die Familie G aus Eisleben machte am
Dienstag Nachmittag in Gesellschaft einiger Freunde eine Par
thie zu Wagen nach hiesiger Schloßruine Beim Herabfahren
vom Berge nach dem Dorfe schlug der überladene Wagen 11
Personen um Frau G hatte bas Unglück beide Arme über
dem Handgelenk zu zerbrechen ein Herr und eine Dame er
hielten starke Contusionen im Gesicht die übrigen Mitglieder
kamen mit dem Schrecken davon Herr Dr R aus Eisleben
der seine Patienten hier besuchte leistete gleich die nöthige
Hülfe

Naumburg Wie wenig hoffnungsvoll die Aussichten
auf eine reiche Weinernte hier sind stellt sich jetzt wo die
Beerenentwickelnng eine klare Uebersicht gewährt überzeugend
heraus Für die Weine macht sich daher schon seit einiger
Zeit eine regere Nachfrage bemerkbar zu gesteigerten Preisen
1384 er ein guter Stoff ist kürzlich mit 50 Mk für den Eimer
90 Flaschen verkauft worden ein ungewöhnlich hoher Preis

Naumbnrg Mit dem 1 Juli 1886 fällt in der könig
lichen Landesschule Pforta eine Einrichtung welche seit dem
Bestehen dieser Fürstenschule also seit 350 Fahren aufrecht
erhalten worden ist Vom 1 Januar u K ab wird nämlich
die gut bürgerliche Speisung der Schüler etwa 180 nicht mehr
von dem Pächter der umfangreichen Landwirthschaft der be
rühmten Anstalt geleistet sondern es wird diese Einrichtung
einem besonderen Unternehmer übertragen Es kommen des
halb größere Neubauten zur Ausführung Mit dem 1 Juli
künftigen Jahres findet die Neuverpachtung der Domäne
Pforta statt

Ballen stedt Zwei Jungen im Alter von 12 und 13
Jahren welche aus Quedlinburg gebürtig sind haben gestern
Abend zwischen 8 und 9 Uhr in einem hiesigen Geschäft mit
großer Frechheit einen Gelddiebstahl auszuführen gesucht Un
bemerkt in den Laden gelangt hatten sie sich wie das Bal
lenstedter Kreisblatt schreibt eines Theiles der Kasse bemäch
tigt und waren eben im Begriff den Behälter der größeren
Kassenbestände zu öffnen als ihre Anwesenheit wahrgenommen
wurde Die Jungen wurden zur Haft gebracht

Bahnhof Falkenberg Regbz Merseburg 28 Juli
In hiesiger Gegend kann man jetzt eine interessante Ferienbe
schäftigung der Schulkinder beobachten Für einen Tagelohn
bis zu 50 Pf durchwandern dieselben die durch den Pflug ge
zogenen Furchen des Stoppelackers und ssmmeln die in diesem
Jahre in bedeutender Menge vorkommenden Larven des Mat

käfers Etigerlinge in Körbe Einzelne Sammler des Ritter
gutes Schmerkendorf liefern nicht weniger als 3 solchen
Ungeziefers täglich ab

G oth a In der letzten Schöffengerichtsverhandlung wurde
der Bank Kanzlist Wilhelm Wellhd fer von hier ein schon älte
rer Herr zu 30 Mk Strafe eo 10 Tagen Gefängniß verur
theilt weil er am 25 Mai d A ohne alle Veranlassung einen
Velociped Fahrer zu Falle gebracht hatte indem er seinen
Stock in das Rad des Fahrzeugs gesteckt hatte Außerdem
wurde der Verurtheilte noch angewiesen die Kosten von 47 Mk
die durch die Reparatur des stark beschädigten Velocipeds ent
standen waren zu tragen

MM Handel nnd Verkehr
Magdeburg 30 Juli Zuckerbericht Kornzucker exel

von S6 /o 25,70 Kornzucker exel 88 Rendem 24,30 Mk Nach
zrodnkte exel 75 Rendem 21,00 Mk Stetig GemRaffinade mit Faß 31,25 Mk gem Melis l mit FaßZOMMk
Unverändert

N au m bürg 29 Juli In der heutigen General Ver
sammlung der Naumburger Braunkohlen Aktiengesellschaft waren
10 Aktionäre erschienen welche 844 Aktien mit 85 Stimmen
vertraten Gegen den vom Vorstande erstatteten Geschäfts
bericht wurden Einwendungen nicht erhoben und die Gewäh
rung einer Dividende von 5 pCt beschlossen

Weimar 29 Juli Die zwischen Apolda und Weimar
belegene zur Zeit nur dem Wagenladungsverkehr dienende
Haltestelle Oßmannstedt wird am 1 August d I auch für den
Eil und Stückgutverkehr eröffnet

Zur Postdampfersubvention Die Frage welchen
holländischen oder belgischen Hafen die suhveNtionirten Dampfer
linien anlaufen werden ist wie der Berliner Eorrespondent
des Nieuwe Rotterdam sche Courant meldet noch keineswegs
definitiv entschieden Fürst Bismarck und Staatssekretär von
Stephan sind allerdings für Vlifsingen dagegen soll der Vor
sitzende des norddeutschen Lloyd Herr H H Meier für Ant
werpen sein

Ueber den Anbau von Zuckerrüben in der Campagne
1885/86 iu Klammern sind die Zahlen der vorangegangenen
Campagne angegeben wird berichtet Fabrik Körbisdorf 3279
4861 Laucha 2554 3992 Querfurt V 3000 4500 Quer

furt 15 4165 4690 Roßleben V 1830 2800 Roßleben 1
1658 1950 Schafstedt 3200 4842 Stöbnitz 5930 7280
Stößen 2540 2895 Halle 112 4687 Trotha 1800 3400
Weißenfels 2192 4288 Zeitz 2300 3800 Camburg 4000
5000 Oldisleben 466t 6808 prenß Morgen für ganz Deutsch

land sind 815,312 1,769,101 Morgen ermittelt worden
Zuckerfabrik Körbisdorf Die ordentliche General

Versammluug fand am 30 Juli er im Gasthof zum goldenen
Arm statt Von einer Verlesung des Geschäftsberichts pro
1884/85 über den bereits das Wesentlichste mitgetheilt worden
ist wurde Abstand genommen doch Erläuterungen zu dem
selben gegeben Die beantragte Decharge wurde dem Auf
sichtsrathe und dem Vorstande ertheilt In den Aussichtsrath
wurden gewählt die Herren Stadtrath BaibBerlin und Kauf
mann Paul Georgsheim Leipzig

Coursbericht der Bankfirmen zn Halle a S
Börse vom 31 Juli

4 /o Hallesche Stadt Obligationen 1382 4

3 M8 3SV/o 1884 34 /o Pfandbriefe der Provinz Sachsen 4
4 Sächsische Prodinzial Obligationen 4
4 /z Mansf Gewerksch Obligationen 4 /z
4 Unstrut Regul Obligat 45 /o Hallesche Zuckerstederei Anleihe S
S /o Hypoth Anl der Zuckers Körbisdorf S
2 /o Hypoth Anl der Cröllw Aktien Papier

Fabrik 7 5Hallejche Bankvereins Actien 5
Hallesche Zuckörslederei Act fcoKörbisdorf Zuckerfabrik Actien 4
Glauzig Zuckerfabrik Act 4Zuckerraffinerie Halle Actien 4Sächs Thüring Braunl Stamm Actien 4
Sächs Thüring Brannk St Priorität 5Werschen Weißenfelser Braunkohlen Actien 4
Dörstewitz Rattmcmnsd Braunk J Act 4
Zeitzer Paraffin u Solarölfabriten 4
Naumburger Braunkohlen Actien 4Vereinigte SiM Thür Stmmy Prioritiit 4
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis 4Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten S
Cröllwitz Pap Fahr Actien 4Zeitzer Maschiuenbau Actien Schade 4
Hallesche Maschinenfabrik Actien 4Hallesche Straßenbahn 4Cönuern Malzfabrik Actien 5Landsberger Mälzfabrik Actieu S
Eilenburger Kattun Mannfactur Actien 4
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau Vereins fco
Kuxe der Cousolidirten Psännerschaft fco
Packhofs Actien fcoDie Course der mit bezeichneten Effekten verstehen

Zinsfuß Coursnotiz
102 G
97 G
94,S0 G
102 G
101,S0 G

100,75 G
91 bez
101 G

103,SV B
140,7S K

138 G
199 G
199 G
260 G

13ß,2S B

80 G
97 G
212 G

103 G

26 G
1600 G
160 G
400 G

sich pro Stück

Telegraphische Nachrichten
Prag 39 Juli In der heutigen Sitzung der Han

delskammer wurden folgende Anträge vorgelegt Die
Regierung möge erwirken daß dem Netze der böhmischen
Bankfiliale sein Minimale von 50 Millionen zugewiesen
werde Die Prager Bankfiliale möge in eine Hauptfiliale
umgewandelt werden welche von einer eigenen aus einem
Vorsitzenden und acht in Böhmen wohnhaften Mitgliedern
bestehenden Direktion geleitet wird Den Vorsitzenden und
zwei Mitglieder der Direktion soll die Wiener Hauptan
stalt ernennen bezüglich der übrigen sechs Mitglieder
sollen von den fünf Handelskammern Böhmens und von
dem Landeskulturrathe Vorschläge nach Wien gemacht
werden In die Direktion der Wiener Hauptanstalt soll
von dem Generalrath ein Mitglied der Prager Hauptfiliale
gewählt bei allen böhmischen Filialen soll die sprachliche
Gleichberechtigung gewahrt die Werthangabe aus den
Banknoten soll auch in czechischer Sprache ausgedrückt
werden Weitere Anträge beziehen sich auf den Wirkungs
kreis der Prager Hauptfiliale Die Anträge wurden mit
allen Stimmen gegen diejenigen der deutschen Mitglieder
der Handelskammer angenommen

Paris 30 Juli Die Deputirtenkammer setzt dieBe
rathung über die Kreditforderung für Madagaskar fort
Clemeneeau wandte sich in langer Rede gegen die Ans
sührungen Ferry s vom vorigen Dienstag und behauptete
daß die Kolonialpolitik eine akademische Theorie sei Man
müsse wissen ob Frankreich im Jahre 1885 nach neuen
Kolonien suchen solle man müsse wissen ob Kolonien
nicht eine Quelle des Ruins seien Auch die Theorie
Ferry s von höher stehenden und von auf einer niedri



geren Kulturstufe stehenden Rassen sei nicht zutreffend
die ganze Geschichte Protestire gegen diese Theorie die in
dem Lande der Menschenrechte nicht hätte aufgestellt wer
den sollen Die koloniale Ausdehnung mit Gewalt be
trieben sei eine wahnsinnige Politik Wenn man damit
beauftragt sei für die Sicherheit des nationalen Bodens
zu sorgen habe man nicht das Recht die für die natio
nale Vertheidigung bestimmten Streitkräfte zu verzetteln
Beifall von der Rechten und von der äußersten Linken

Der Ministerpräsident Brisson erklärte er wolle keine
retrospektive Politik treiben das Ziel des neuen Kabinets
sei unausgesetzt alle republikanischen Kräfte mit einander
M vereinigen die Regierung habe nicht die Kolonialfrage
zu prüfen sondern eine thatsächliche Frage die Regierung

wolle weder eine Politik des Aufgebens noch eine Politik
der Abenteuer sondern eine Politik der Erhaltung des
nationalen Gebiets In diesem Sinne beantragte er die
Bewilligung des für Madagaskar geforderten Kredits er
werde bemüht sein in Bezug auf die Besitzungen Frank
reichs so haushälterisch zu wirthschaften daß dieselben
weniger kosteten und mehr einbrächten als bisher Die
neue Kammer könne dann über die Kolonialfrage ent
scheiden Der geforderte Kredit wurde hierauf mit 291
gegen 142 Stimmen bewilligt Der Deputirte Blancsube
richtete über die Lage in Anam eine Anfrage an die Re
gierung der Kriegsminister Campenon erwiederte gegen
wärtig fei keinerlei Grund zu Besorgnissen vorhanden

London 30 Juli Oberhaus Sämmtliche einzelne

Artikel der Bill betreffend die Aufhebung der Bestimmung
welche den auf Kosten der Armenpflege ärztlich Behan
delten das Wahlrecht entzieht wurden in der vom Un
terhause beschlossenen Fassung genehmigt

London 30 Juli Das Unterhaus hat bei der
Einzelberathung der Bill betreffend die Einführung eines
internen Six pence Telegrammtarifs sämmtliche Artikel un
verändert angenommen ein Amendement von Manners,
wonach die Adresse nach wie vor bei der Berechnung
außer Ansatz bleiben soll wurde mit 100 gegen 62 Stim
men abgelehnt

London 30 Juli Gutem Vernehmen nach sind in
London allein nahezu hundert Millionen Pfd Sterl aus
die neue egyptische Anleihe gezeichnet worden
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Bekanntmachung

j Königliche Eifenbahn Direktwn
Magdeburg

Betriebsamt Wittenberge Leipzig
Die Herstellung von circa SSO i

I Pflasterung der Zusuhrstraße auf Bahn
hof Gr Weiszandt mcl Lieferung der
Pflastersteine soll vergeben werden

Die Bedingungen und die Zeichnung kön
nen im Bureau der unterzeichneten Bau
inspektion während der Dienststunden einge
sehen die ersteren auch gegen Einsendung
des Betrages von 1 Mark von daher be
zogen werden

Angebote sind unter Benutzung des Preis
Verzeichnisses zc portofrei und mit der
Aufschrift Offerte auf Ausführung
der Pflafterarbeiten auf Bahnhof
Gr Weitzandt zu dem auf

Sonnabend den 8 August
Bormittags 1V Uhr

I anberaumten Termin an die unterzeichnete
Bauinspektion einzusenden

Halle den 27 Juli 1885
Königliche Eisenbahn Bauinspektion

Cöth en Leipzig

1 herrschaftl Etage Salon 7 Stuben
Badez nebst Znb mit allem Eomsort aus
gestattet per 1 Okt oder später zu verm

Besichtigung zwischen 2 und 4 Uhr
Königstr 30

Gr Ulrichstr 34 ist die Hälfte der
II Et z 1 Okt zu vermiethcn Pr 400 Mk

LtrsvdsaN
frisch von der Presse empfiehlt

Säge und Hobelspähne können gratis
labgeholt werden Merseburgerstr S7

Köchin Stuben Haus und Kinder
mädchen werden gesucht und nachgewiesen

d Pauline Fleckinger Leipzigerstr 6

nahe am
9 MarktIgrotz und geräumig sind per sofort

I billig zu vermiethen
Offerte unter M K S8S2S bef

W s Kk Ar Brüderstrasze

i 34 ist die 1Etage per 1 Oktob zu verm

Zu verm p 1 Okt Friedrichstr 4
für8 Mkfür 4S0 Mk

Wohnung im Preise von 400 Mark per
Ii Oktober zu vermiethen

Dorotheeustraße IS
Fr möbl Wohnung verm Lindenstr 13 I

Damp
Sonntag
Person

Unterplan

Möbl Wohn II Et ist an 1 od 2 Herren
od Damen z 1 Sept z verm gr Ulrichstr 21

Kleines sreundl möbl Stübchen billig zu
vermiethen Bärgasse 1 II

Stuben m K möblirt und nnmöblirt
vermiethet Jögerplah SS

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr ks Das
Lösen von Marken für den fslgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
s 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
izeliebigen Tagen verwendet werden können
ind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Anst Schläfst m K Gr Ulrichstr 58,1 l
Eine größere Familienwohnung w

mögl Martinsberg od alte Promenade
wird zu miethen gesucht event Kaufs
bereitschaft Off bef snd 8 S8S72

Mas Brüderstraße

Heute Sonnabend Abend v 8 Uhr ab
Kmm WIM OMeert

ausgeführt von der ganzen Kapelle des
Königl Magd Füf Regts Nr S

Entrve Person SV Pf
t KapellmeisterBillets im Vorverkauf 4 Stück

I Mk sind in den bekannten Ver
kaufsstellen zu haben

Pretzler s Berg
Jeden Sonnabend Humorist Vorträge

von Herrn
Jeden Montag

Biiracrverei
für städtische Interessen
Sonnabend den 1 August Abends 8 Uhr

Gesellige Vereinigung der Mitglieder
im Barbarossa

I I

U
Sonnabend den 1 August von

8 Uhr an Bereinsabend im
Rosenthal Berichte über das

Turnfest zu Dresden
Der Vorstand

Familien Nachrichten
Verlobt Hermine Hennigs und Fritz

Kahmauu Vogelsdorf und Magdeburg
Rosa Franck und Marcus Bernstein Erfurt
und Ehemnitz Minna Crohn und Pfarrer
Hitzfchke Hackpfüffel a/H Marie Emma

ünnebier und Wilhelm Engelke Magde
burg und Bnckau Margarethe Wolff und
Otto Pörsch Ohlau und Leipzig

Vermählt Gustav Glaser u Antonie
Teich Radeberg und Lobenstein William
Wiesccke uud Emma Kühn Plagwitz und
Leipzig Josef Uhlfelder und Lina Hirsch
eld Gardelegen Eduard Chocky und
Mathilde Berliner Nordhausen

Geboren Ein Sohn Hrn Friedr
Salger Magdeburg Herrn Herm Sper
ling Buckau Herrn Otto Müller Bre
men Herrn Albert Bruno Mälzer Alten
burg Hrn Hermann Schultes Ehemnitz
Eine Tochter Herrn Richard Herrmann
Dresden Herrn Hugo Horsch Leipzig

Herrn Felix Bollmann Magdeburg Herrn
C Wehrspan Oberröblingen

Gestorben Buchhändler Gustav Adolf
Schmidt Leipzig Luise Rumfeld geb Gärt
ner Wittenberg Oekonom Karl Teichmann
Göttingen Hrn Gottlieb Kleppel S Al
fred Querfurt Frl Rosa Lina Jacobi
Zwickau Kaufmann Fürchtegott Fuchs
Chemnitz Frau Wilhelmine Peter geb

Hirschfeld Nordhausen Johannes Ruhland
Lehmsdorf

Mr den redamonelleu uud Jnsemtenthetl Lerautwortltch Julius Muncktlt tn Halle Plötz sche Buchdruckeret R Nletschmanu t Halle
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